
Prospekt für Kids

Du möchtest bestimmt im Urlaub 
schwimmen. Das Schwimmbad liegt in 
der Nähe vom Strand. Du kannst vom 

1er und 3er springen. Montags und freitags ist am Nachmittag 
ein aufblasbares Krokodil da. Noch viel mehr ist im Becken. Du 
kannst dann auch eigenes Wasserspielzeug mitnehmen. Außer-
dem gibt es eine coole Rutsche.
Öffnungszeiten: Täglich von 11:00 bis 19:30 Uhr geöffnet. 
Erwachsene 4,50 €, Jugendliche 2,50 €, Familie 12,00 €
Das Schwimmbad ist cool!

Willst du vielleicht hier Minigolf in Tönning spielen? Du kannst 
das am Campingplatz spielen. Der Campingplatz ist am Freizeit-
park. 
Du willst bestimmt joggen. Du kannst durch Tönning joggen. 
Das kannst du in Tönning und auch außerhalb von Tönning. 
Oder du joggst von Tönning nach Kotzenbüll und wieder zurück 
nach Tönning.
Du kannst auf dem Lerchenhof reiten. Wenn du schon reiten 
kannst, dann geh zum Lerchenhof. Wenn du bei der Essotank-
stelle über die Bahnschienen gehst, musst du kurz danach links 
abbiegen und dann ist da ein Schild, da steht drauf „Lerchen-
hof“.
Du kannst am Tönninger Strand an den Spielgeräten spielen 
und baden in der Eider. Und eine Schlickschlacht machen. 
Unser Lieblingsplatz ist das Schwimmbad!
Text von Aurelia, Kerry, Malte und Julian.

Sport und Fitness

Der Rote Haubarg
In der Nähe von Witzwort liegt der Rote 
Haubarg. Da wo jetzt der Rote Haubarg 
steht, stand früher ein kleines Bauernhaus. Darin wohnte ein ar-
mer junger Mann. Er war in die Tochter des reichen Schmiedes 
verliebt, aber er durfte sie nicht heiraten, weil er zu arm war, 
deswegen ging er eine Wette mit dem Teufel ein. Dabei verwet-
tete er seine Seele gegen ein großes Bauernhaus. Der hatte bis 
zum ersten Hahnenschrei Zeit einen Haubarg zu bauen.

In seiner Angst ging er zu seinem Nachbarn, dem reichen 
Schmied. Dort weckte er die Frau des reichen Schmieds. Er trau-
te sich nicht zu sagen, warum er solche Angst hatte. Da schaute 
die Frau des reichen Schmiedes und sah, wie der Teufel einen 
Haubarg baute. Sie erschreckte sich und weckte den Hahn auf. 
Der Hahn krähte laut, der Teufel hatte die Wette verloren und 
der Teufel verschwand.

Eiderstedter Sagen

Und der junge Mann durfte die Tochter des reichen Schmiedes 
doch noch heiraten, weil ihr Vater so überrascht war von dem 
großen Haubarg mit 99 Fenstern und einem Fensterrahmen. 
(Wenn man das 100. Fenster einsetzt, geht es in der Nacht wie-
der kaputt.) 
(Nur damit du es weißt: Ein Haubarg ist ein großes Bauernhaus, 
das es nur auf Eiderstedt gibt.)

Die Tänzerin von Hoyerswort
Es steht immer noch ein großes Schloss Hoyerswort in der Nähe 
von Oldenswort. Da war eines Abends eine große Feier, da war 
eine junge Tänzerin mit ihrer Mutter gekommen. Ihre Mutter 
warnte die Tänzerin es nicht zu übertreiben. Da sagte die Tänze-
rin: „Selbst wenn mich der Teufel zum Tanz auffordern würde, 
ich würde nicht nein sagen!“ Doch in diesem Moment zuckten 
Blitze über den Himmel und es wurde am helllichten Tag fins-
ter. Und ein schwarz gekleideter Mann kam zum Vorschein und 
forderte die Tänzerin zum Tanze auf. Die beiden tanzten so wild, 
dass die Tänzerin auf den Boden fiel und Blut ausspuckte. Und 
danach war sie tot. (Den Blutfleck kann man heute noch sehen. 
Er lässt sich nicht abwaschen.) Auf der Seite „Museen und Be-
sichtigungen“ kannst du noch mehr über den Roten Haubarg 
und Schloss Hoyerswort nachlesen.
Text von Paula, Saskia W., Joline und Marvin.

Na wie geht es dir? Willst du entdecken, 
wie es früher in Tönning war? Stell dir vor:
Tönning hatte früher eine Stadtmauer. 
Die sah fast so aus wie ein Stern. Die Stadtmauer hatte drei Ein-
gangstore, die wurden am Abend kurz nach neun Uhr geschlos-
sen. Dann wurde die Kirchenglocke geläutet, weil die Leute 
dann wussten: Ich muss schnell rein oder raus. Obwohl die Fes-
tung nicht mehr da ist, läutet die Glocke heute immer noch.
Tönning wurde 1700 belagert von König Friedrich dem IV. In 
dieser schlimmen Belagerung hat leider Tönning verloren. Und 
1714 hat der dänische König die Festung und das Schloss ab-
reißen lassen. Es gibt eine Nachbildung im Schlossgarten. Im 
Packhaus kannst du alles nachlesen und sehen. Und wenn du 
mehr darüber wissen willst, dann schau auf die Seite „Museen 
und Besichtigungen“. Der Herzog von Gottorf lebte im Schloss. 
Das Tönninger Wappen ist durch die Sturmflut entstanden. Alle 
haben sich in die Kirche gerettet und auf einer Tonne war ein 
Schwan angekommen. Die Leute dachten, es ist ein Zeichen von 
Gott. Denn danach hörte die Sturmflut auf.
Text von Klaas, Jorge, Kevin, Lotta und Lukas.

Wie es in Tönning früher war

Du kannst in deinem Urlaub viele tolle 
Sachen angucken.

Das Nationalpark-Zentrum Multimar Wattforum
Du kannst Fische angucken, einen Wal von innen und außen 
angucken, du kannst einem Taucher beim Füttern von Fischen 
zusehen. Du kannst Meerestiere anfassen. Es gibt ausgestopfte 
Tiere. Du kannst die Geräusche der Tiere hören. Es gibt auch 
einen Spielplatz. Es gibt einen Raum, in dem du kleine Meeres-
tiere angucken kannst. Und glaub uns, es macht riesigen Spaß!
Adresse: Dithmarscher Str. 6a, 25832 Tönning

Das Packhausmuseum
Du kannst alte Sachen angucken über das alte Tönning und 
darüber erfahren. Wenn du mehr erfahren willst, dann blätte-
re die Seite „Stadtgeschichte“ auf. Du kannst Kanonenkugeln 
anschauen. Das Packhaus ist der längste Adventskalender 
der Welt. Du kannst dort auch im Sommer Krabben pulen. 
Das Packhaus war vor ungefähr 100 Jahren ein Lagerhaus. Du 
kannst auch sehr viele Bilder anschauen. Du kannst auch das 
Tönninger Wappen anmalen. Das Packhaus ist am Hafen.

Roter Haubarg
Du kannst alte landwirtschaftliche Sachen angucken. Und du 
kannst lecker essen gehen. Wenn du etwas über die Sage wis-
sen willst, dann blättere die Seite „Eiderstedter Sagen“ auf.
Adresse: Sand 5, 25889 Witzwort
Unser Lieblingsplatz ist das „Multimar“
Text von Omnia, Saskia R., Anneke-Lea und Andrée Luca. 

Museen und Besichtigungen

Wanderung  1
Wenn du Lust zum Wandern hast, dann 
wanderst du von Tönning nach Kating 
und wieder zurück. Die Wanderung ist 14 km lang. Der Wander-
weg geht rund um Tönning und startet am Tönninger Bahnhof. 
Er führt dich ein kurzes Stück aus Tönning raus. Du wanderst auf 
dem Deich durch das Katinger Vorland nach Kating. Du gehst an 
vielen Bauernhöfen vorbei zurück nach Tönning. 

Wanderung 2
Von Tönning fährst du mit dem Fahrrad über die Halbinsel Ei-
derstedt. Entlang der Wiesen, Felder und Koppeln kannst du 
aber auch gut wandern. Und glaub uns: Das ist cool.

Wandern und Ausflüge

Wanderung 3
Wenn du eine lange Wanderung machen 
möchtest, kannst du an der Eider entlang 
laufen und sie endet am Katinger Watt. 
Und auch das bringt Spaß.

Wanderung 4
Bei einem Schiffsausflug zu den Seehunden kommst du den 
Tieren sehr nah und kannst sie in freier Wildbahn erleben.

Wanderung 5 – Eine megalange Wanderung
Du beginnst die Wanderung am Eidersperrwerk. Das schützt 
Tönning bei Sturmfluten. Das ist das größte Tönninger Bau-
werk. Es gibt Parkmöglichkeiten für deine Eltern. Du fängst 
die Wanderung am nördlichen Parkplatz an. Ein Weg führt 
dich nach Tönning und dann bald nach rechts bis zu dem fes-
ten Eiderdeich. Dann wanderst du den Weg nach links bis zu 
der Deichkrone, dann läufst du zwischen den Seen weiter, du 
gehst über die Straße und folgst dem Weg. Bist du in einem 
Wald angekommen, dann gehst du geradeaus. Jetzt läufst du 
aus dem Wald heraus und gehst auf einen Rastplatz und den 
Nordseedeich zu. Hinter dem Deich steht die alte Gastwirt-
schaft und lädt zum Ausruhen ein. Nun kommt der Wegteil, wo 
du ca. 5 km gehen musst, aber es sich trotzdem lohnt. Von der 
Gastwirtschaft geht es nun auf dem Deich seeabwärts bis zum 
Hofladen, weiter seeabwärts zum Eiderdamm, der vor dir liegt 
und auf dem du nun nach links bis zum Eidersperrwerk zurück-
wandern musst. Noch einmal eine gute halbe Stunde, dann bist 
du wieder am Ausgangspunkt angekommen.
Text von Mirco, Kim, Sophie und Maja
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Ahoi ihr 
„Landratten“

Hier gibt es viel Spaß

bei euren erlebnisreichen

Ferienabenteuern!



Wenn das Wetter schlecht ist, könntest du 
in das Packhaus gehen. Es ist am Hafen. 
Dort kannst du ins Museum gehen. Dort 

erfährst du viele Sachen über Tönning. Vor Weihnachten wird 
das Packhaus zum längsten Adventskalender der Welt. 
Im Multimar Wattforum siehst du einen großen Pottwal, seine 
scharfen Zähne sind ganz spitz. Auf einer Seite des Pottwals 
siehst du seine Knochen und auf der anderen Seite seine Haut. 
Da drüber hängen noch kleine Schweinswale. Für dich kostet 
das 8,00 €. Mit deiner Familie kostet es 34,00 € für alle. Wenn 
du mehr wissen möchtest, dann geh auf die Seite „Museen und 
Besichtigungen“.
Im Jugendzentrum kannst du tolle Spiele spielen. Du kannst 
Billard, Tischkicker oder Dart spielen. Ab 12:00 Uhr ist es auf. 
In der Bücherei gibt es viele spannende Bücher. Dort wirst du 
bestimmt ein Buch mögen. Wenn du für eine Woche ein Buch 
ausleihen möchtest, kostet das nichts. Wenn du ein Buch für 
zwei Wochen haben möchtest, kostet das 2,00 €. Die Bücherei 
ist hinter der Kirche. Bei der Kirche gibt es immer noch Kano-
nenkugeln in der Mauer. Wenn du genau hinsiehst. Am Donners-
tag kannst du bei einer Kirchenführung mit Turmbesichtigung 
mitmachen. Unsere Lieblingsplätze sind Multimar, Jugendzen-
trum und Bücherei. 
Text von Jan Malte, Alessio, Sarah Christin und Finn

Alles unterm Dach

Am Wasser

In Tönning gibt es Ebbe und Flut. Wenn 
Ebbe ist, gibt es kein Wasser. Das ist 
aber nicht schlimm. Dann kann man im 
Schlick spielen. Du kannst mit deinen Freunden eine Schlamm-
schlacht machen und dich mit Schlamm dreckig machen wie im 
Schweineparadies. Auf jeden Fall ist es sehr spaßig. 
Aber wenn Flut ist, kannst du schwimmen und tauchen in der 
Eider. In Tönning gibt es einen Badestrand mit einer Badebrü-
cke und Badetreppe. An der Badebrücke gibt es noch einen 
Wasserspielplatz. Mit einer Pumpe kann man Wasser in ein Be-
cken pumpen. Von da fließt es durch viele Rohre in einen Was-
serparcours. Das ist voll cool. Wenn du lieber in der Nordsee 
baden magst, musst du nach Vollerwiek an den Strand fahren. 
Von Tönning fährst du ca. 45 Min. mit dem Fahrrad. Du fährst 
von Groß-Olversum über Kating nach Vollerwiek. Wenn du See-
hunde sehen willst, kannst du mit dem Schiff „Adler II“ zum Ei-
dersperrwerk und zu den Seehundsbänken fahren.
Text von Leon, Aliya, Yanneck und Kevin S.

Das Katinger Watt
Du kannst ins Katinger Watt gehen, das 
liegt hinter Tönning. Du kannst dort auf 
den Naturlehrpfad gehen, der ist im NABU-Wald. Du kannst 
auch zum Niedrigseilgarten gehen. Dort gibt es eine Wackel-
brücke und einen Beobachtungsturm. Du kannst auch zur Rate-
schnecke gehen. Die besteht aus Pflanzen und Metalltoren. Das 
sieht zusammen aus wie ein Schneckenhaus. Du kannst zu an-
deren coolen Sachen gehen. Hier kannst du mit viel Spaß über 
die Natur lernen. 
Der Mars-Skipper-Hof
Du kannst dort auf einem Floß fahren. Du kannst aber auch 
Wasserspiele und Steinspiele spielen. Wenn du aber auch ein 
Gartenlabyrinth, eine Zusammenschaukel oder ein altes Haus 
besichtigen möchtest, dann bist du hier genau richtig. Es gibt 
hier aber auch einen See, da kannst du über eine Brücke laufen. 
Wälder
Es gibt in Tönning einige Wäldchen. Einige kleine Wäldchen und 
ein großes Wäldchen beim Schwimmbad. Das eine Wäldchen ist 
ungefähr bei REWE. Du kannst hinter dem Wäldchen zu einem 
Spielplatz gehen. Das Katinger Watt und der Mars-Skipper-Hof 
sind unsere Lieblingsplätze.
Text von Svenja, Elif, Marie und Robin.

Lachen und Spielen

Du kannst am Multimarspielplatz auf ei-
nen Kletterwal, einen Leuchtturm mit 
Rutsche und einen Krabbenkutter zum 
Schaukeln klettern. Es gibt zwei Häuser zum Sitzen und Klettern 
und einen Wasserspielplatz. Um den Spielplatz zu erreichen, 
musst du durch die Ausstellung des Multimar Wattforums. 
Es gibt ein Sommersportprogramm am Tönninger Badestrand. 
Es findet von Ende Juni bis Mitte September statt. An mehreren 
Wochentagen kannst du ab 14:00 Uhr Beach-Volleyball und Be-
ach-Soccer spielen.
Am Tönninger Strand gibt es einen Wasserspielplatz, wo du 
Wasser hoch und runter drehen kannst. Und einen kleinen 
Spielplatz für kleine Kinder mit einer Rutsche, einem Netz zum 
Hochklettern, einen Eimer um Sand hoch und runter zu trans-
portieren und ein Sandrohr. Es gibt noch ein größeres Spiel-
gerät, wo du rutschen, klettern oder auf einem Reck turnen 
kannst. Es gibt auch noch zwei Drehplatten und eine Seilbahn. 

Im Freien

Hallo! Willst du Abenteuer erleben? 
Dann bist du hier richtig. 

1. Du kannst beim Mars Skipper Hof auch dein Picknick mitbrin-
gen. Weißt du was? Es gibt einen Windspielbau. Das ist toll. Und 
es gibt auch ein tolles Steinzeitprojekt. Du, es gibt auch einen 
Familiensonntag. Wenn du deinen Kindergeburtstag auf dem 
Mars-Skipper-Hof feiern möchtest, dann feierst du auf dem Ge-
lände. Man kann viele Sachen ausprobieren. Das Tolle ist, dass 
es ein Labyrinth gibt, eine Kinderfähre, eine Steinschaukel, eine 
Wackelbrücke, ein Baumhaus und noch viel mehr. Du kannst 
dort viele Abenteuer erleben.

2. Du kannst auf dem Adlerschiff 2 fahren, wenn das Schiff auf 
der Eider ist, dich hinsetzen und dann wirft ein Mann ein ganz 
großes Netz aus. Und bald holt der Mann das Netz wieder rein 
und dann kannst du noch zugucken beim Tiere-Erforschen, die 
im Netz waren. Und das Gleiche jeden Tag.

3. Zelten bringt auch sehr Spaß. Das kannst du in Tönning auf 
dem tollen „Eidercamping“ machen. Da gibt es auch ein cooles 
Hüpfkissen, eine Spielehalle, ein Trampolin und einen Spiel-
platz. Es gibt einen Minigolfplatz und du kannst die Schläger 
und einen Golfball aus dem Mini-Shop holen. Ein Gocart kannst 
du auch ausleihen. Es gibt zwei Campingplätze hier in der 
Nähe. Der eine in Kating heißt „Lilienhof“. Und der andere heißt 
„Comfort-Camp Eider“. Das ist toll!

4. Du kannst im Schlossgarten Enten füttern. Es gibt auch eine 
Statue. Und wenn du Spaß haben möchtest, dann kannst du dir 
in der Tourist-Information Kugeln für die Boule-Bahn leihen.  
Das macht Spaß!

Unser Lieblingsplatz ist der Mars-Skip-
per-Hof. Wir hoffen, dass dein Abenteu-
er dir gefällt!
Text von Sina, Ole, Rilana und Mette.

Dein Abenteuer

Du kannst auch Volleyball und Fußball spielen. Für kleinere Kin-
der gibt es ein Wackelboot und einen Babysitz zum Schaukeln. 
Es gibt einen Balancierbalken, der sich bewegt und eine Wippe. 
Du kannst dort auch Eis, Pommes und Currywurst essen. Unsere 
Lieblingsplätze sind am Tönninger Strand und am Multimar. 
Text von Verona, Tomke, Jordan und Maila.


